Materialien für die Peulah Gerechtigkeit

Aus Pirkej Awot (Sprüche der Väter) - Kapitel 1 Mischna 6&7:
Joschua, Sohn Perachjas, sagt: Schaffe Dir einen Lehrer, erwirb Dir einen Freund und beurteile jeden Menschen nach der guten Seite.
Shimon, Sohn Schatechs, sagt: Frage viel die Zeugen aus und sei vorsichtig mit Deinen Worten, dass sie aus ihnen nicht lernen eine Unwahrheit zu sagen.

Positionen der Gruppen – diese sollen von den Teilnehmenden selbstständig ergänzt werden

Richter*in
· Soll alle Aspekte und Seiten beachten und soll unvoreingenommen sein
· Fragt nach der Lebenssituation des Vaters – und bezieht diese in die Position ein
· Fragt nach den positiven und negativen Eigenschaften des Vaters
· Fragt, ob dieser schon straffällig in der Vergangenheit wurde
· Betont, dass Stehlen eine Straftat ist 

Angeklagter – Vater
· Gesteht seine Schuld ein – zeigt sich beschämt
· Erklärt seine Lebensumstände
· Bezieht sich auf die Liebe zu seinem Sohn und erklärt, warum er so gehandelt hat
· Betont, dass er eigentlich ein gutes Vorbild sein möchte, aber verzweifelt war

Verteidigung
· Bezieht sich auf den Grund für das Verhalten (liebe zum Sohn)
· Bringt Beispiele für den guten Charakter des Angeklagten 
· Die Straftat wurde nicht zu Ende gebracht
· Der Angeklagte zeigt Reue




Beweise der Staatsanwaltschaft (Madrichim und Madrichot) – kann weiter ergänzt werden
· Videoaufnahme aus dem Kaufhaus
· Briefe / Stellungnahmen von der besten Freundin des Vaters und der Lehrerin des Sohnes die betonen, dass der Vater immer zuverlässig ist und den Sohn gut und liebevoll erzieht

